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Landesliga Herren Hannover

TTS Borsum II : RSV Hannover 
Sonntag, 03.12.2023, 12:00 Uhr

Für den RSV Hannover geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom RSV Hannover, als Thomas
Jendrich sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTS Borsum II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Björn Könecke, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Landsvogt / Sprung und Singin /
Klußmeyer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Singin /
Klußmeyer endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jordan / Könecke wurden Schnake / Koberstein
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Fast verloren schien danach das Spiel von Wenzel / Heineke
gegen Jendrich / Kamis, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Wenzel / Heineke jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Der kampflose Sieg von Björn Könecke bescherte im Anschluss
dem RSV Hannover einen Punkt. Patrick Landsvogt machte indessen mit Andreas Jordan beim 11:
9, 11:3, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Björn
Schnake besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Thomas Jendrich einen Punkt für sein Team.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Ludwig Wenzel danach die
Begegnung mit 1:3 gegen Murat Singin abgab und eine Niederlage kassierte. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Norbert Heineke und Ozan Kamis, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Chancenlos war Dominik Koberstein gegen Niklas
Klußmeyer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Leider musste Marius Hagemann am
Nachbartisch sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den RSV Hannover.
Das Einzel zwischen Patrick Landsvogt und Björn Könecke, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Könecke nun 8 Siege, bei 4
Niederlagen aus. Björn Schnake gelang es, Murat Singin im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:2 (Schnake) und 7:10 (Singin). Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas
Jendrich konnte Ludwig Wenzel am Nachbartisch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Wenzel damit auf 10, während er bislang 0 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTS Borsum II am 10.12.2023 gegen den
MTSV Eschershausen erneut um Punkte. Die Mannschaft des RSV Hannover erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTS Borsum II

Doppel: Landsvogt / Sprung 0:1, Schnake / Koberstein 0:1, Wenzel / Heineke 1:0 
Einzel: M. Hagemann 0:2, P. Landsvogt 1:1, B. Schnake 2:0, L. Wenzel 0:2, N. Heineke 0:1, D.
Koberstein 0:1 

 RSV Hannover
Doppel: Jordan / Könecke 1:0, Singin / Klußmeyer 1:0, Jendrich / Kamis 0:1 
Einzel: A. Jordan 1:1, B. Könecke 2:0, M. Singin 1:1, T. Jendrich 1:1, N. Klußmeyer 1:0, O. Kamis 1:
0


